
S TAT U S

Z I E L E

A K T I V I T Ä T E N

M I T G L I E D E R

K O N TA K T / I N F O

www.saargesund-akad.de

Ministerium für Frauen, Arbeit, Gesundheit und Soziales

Herr Stephan Kolling

Franz-Josef-Röder-Straße 23

66119 Saarbrücken

Tel. 0681-501-33 59

Fax. 0681-501-33 35

M I T G L I E D E R

Der Initiative

„Weiterbildung im

Gesundheits- und

Sozialbereich Saar“

gehören insgesamt

30 Vertreterinnen und

Vertreter von Trägerverbänden, Weiterbildungs-

einrichtungen, Berufsverbänden, Gewerkschaften

und Kammern sowie das Ministerium für Frauen,

Arbeit, Gesundheit und Soziales des Saarlandes

an. Mit der Vereinsgründung wurde ein Forum

geschaffen, das Weiterbildungsangebote zentral

bündelt  und nach vergle ichbaren Kr i ter ien

veröffentlicht.

K O N TA K T  &  I N F O

Der Vorstand der Weiterbildungsakadmie:

vorne: Gregor Hohenberg, Ministerin Dr. Regina Görner, 

Thomas Grün

hinten: Volker Schuler, Dr. Susann Breßlein,

Michael Haßtenteufel, Dr. Jürgen Stenger,

Ursula Hubertus, Johannes Simon

W E I T E R B I L D U N G S A K A D E M I E

FÜR GESUNDHEITS-  UND SOZIALBERUFE
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U N D  S O Z I A L B E R U F E

S TAT U S

Die gesellschaftliche und demographische Ent-

wicklung stellt die Gesundheits- und Sozialberufe

vor neue Herausforderungen. Um den vielfältigen

Aufgaben künftig gerecht zu werden und die

Qualität in der Weiterbildung zu optimieren,

wurde die Initiative „Weiterbildung im Gesund-

heits-  und Sozia lbere ich Saar“ gegründet.

Z I E L E
Derzeit bieten verschiedene Träger, bestehende

Weiterbildungsinstitutionen und andere Organisa-

tionen zahlreiche Fort- und Weiterbildungen mit

abweichender Zielsetzung in unterschiedlichem

Umfang. Das Angebot ist unübersichtlich und

weder für Bewerber noch für Träger und andere

Institutionen transparent.

A K T I V I T Ä T E N

DIE KONKRETEN HANDLUNGSFELDER
DES VEREINS IM EINZELNEN:

Koordination der angebotenen und geplanten
Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

Standardisierung und Zertifizierung der
Fortbildung mit identischer Zielrichtung

Schaffung von Transparenz im Sinne einer
Qualitätssicherung bei Trägern und Beschäftigten

Installation eines Maßnahmenforums mit
umfassendem Angebotsüberblick

Entwicklung bedarfsgerechter
Nachqualifizierungen für Berufsrückkehrer

Information und Beratung in Fortbildungsfragen

Einrichtung akademischer Zusatzqualifikationen
in den Gesundheits- und Sozialberufen

VON DEM NEUEN ANGEBOT
PROFITIEREN BEWERBER,
BESCHÄFTIGTE, TRÄGER UND
VERBRAUCHER GLEICHERMAßEN
DURCH:

Qualitätssteigerung der unterschiedlichen
Weiterbildungsaktivitäten

Aufbau einer Weiterbildungsakademie
für das gesamte Gesundheitswesen

Bündelung der Vielfalt von vorhandenen
Angeboten

Nutzung von Synergieeffekten

Professionalisierung der Weiterbildungsangebote


